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Birgits Block
Notizen aus Steinhagen

Als ich vor kurzem in der
Schlange vor dem Eiscafé
stand, ist mir aufgefallen, dass
wir alle – trotz des eingehalte-
nen Mindestabstands – eine
Maske trugen. Nicht erst drin-
nen beim Bestellen und Mit-
nehmen. Nein, schon draußen
im Freien. Warum eigentlich?
Ist es einem schon so in Fleisch
und Blut übergegangen, diese
Maske zu tragen? Gehört es
mittlerweile zum guten Ton,
obwohl es aus wissenschaftli-
cher Sicht sehr wahrschein-
lich Unsinn ist, wenn die Min-
destabstände eingehalten wer-
den? Vor kurzem haben Ae-
rosolforscher einen offenen
Brief an die Bundesregierung
geschrieben. Der Inhalt lässt
sich in etwa so zusammenfas-

sen: Nicht draußen lauert die
Gefahr, sondern drinnen. Zur
Lösung des Corona-Problems
müsstenvernünftigeLuftfilter-
konzepte für Schulen und Bü-
ros her. Klingt aus meiner Sicht
vernünftig. Jedenfalls vernünf-
tiger, als durch
Ausgangssper-
ren die Men-
schen am Raus-
gehen zu hin-
dern, damit alle
fein drinnen ho-
cken.

Ihre

für Haus und Hof in Stadt und Land.

Am Markt 17 · 33803 Steinhagen · Tel. 05204 / 9251486

medi. ich fühlmich besser.www.medi.de

Man sieht Schönheit.
medivenelegance®–
so attraktiv wirkt Kompression.

RundgestricktermedizinischerKompressionsstrumpf zurKompressionderunteren
Extremitäten, hauptsächlichbei derBehandlungvonErkrankungendesVenensystems.

Wir haben für Sie geöffnet! Mo.–Fr. von 8.00–13.00 Uhr und 14.30–18.00 Uhr 
Mittwoch Nachmittag geschlossen. 

Mo–Fr 9–19 h
Sa 8–14 h

Bahnhofstraße 21
33803 Steinhagen
Tel. 05204 8 99 11

Besuchen Sie uns auf
www.charakterkoepfe.net
oder auf Facebook!
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Als EDV-Patin im Testzentrum aktiv
Christina Maßmann ist die erste Ehrenamtliche im Team am Fivizzanoplatz.

¤ Steinhagen (BNO). Speziell
samstags bildet sich vor dem
DRK-Testzentrum am Fiviz-
zanoplatz eine lange Schlange.
Gut, dass Christina Maßmann
jetzt zum ehrenamtlichen
Team gehört, und samstags
aushelfen wird.

Um genau zu sein, ist Chris-
tina Maßmann derzeit das eh-
renamtliche Team. „Wir hof-
fen sehr, dass noch einige ihrem
guten Beispiel folgen“, so Den-
nis Schwoch vom DRK-Kreis-
verband.

Christina Maßmann hatte
von dem Aufruf des Testzen-
trums bei Facebook gelesen. Sie
entschloss sich, zu helfen. Als
EDV-Patin unterstützt sie die
Besucher insbesondere rund
um das Thema QR-Code.

QR-Codes spielen im Test-
zentrum eine große Rolle. Wer
sich testen lassen möchte, ist
angehalten, sich vorab per QR-
Code zu registrieren. Beim Be-
treten des Testzentrums muss
der QR-Code vorgezeigt wer-
den und auch das Ergebnis wird
mittels dieses Programms mit-
geteilt.

„Viele Ältere haben mit die-
ser Technik Probleme. Aber es
sind auch viele Jüngere, die da-
bei Hilfestellung brauchen“,
hat Christina Maßmann fest-
gestellt, die in einer Steuer-
kanzlei im Bereich Wirtschafts-
prüfung arbeitet. Immer, wenn
die Steinhagenerin samstags
Zeit hat, wird sie vier Stunden
lang beim DRK ehrenamtlich
im Einsatz sein.

„Es müssen aber nicht vier
Stunden sein“, betont Dennis

Schwoch. „Wer montags bei-
spielsweise zwei Stunden er-
übrigen kann, ist genauso herz-
lich im Team willkommen.“

Derzeit arbeitet das DRK
daran, die Öffnungszeiten der
Testzentren kontinuierlich zu

erweitern. „Deswegen brau-
chen wir auch hauptamtliche
Kräfte. Einstellungsvorausset-
zung ist Freundlichkeit. Es gibt
von uns eine Einweisung und
dann kann es schon losge-
hen“, berichtet Dennis

Schwoch. Egal, ob sich Inte-
ressierte um einen ehrenamt-
lichenoderhauptamtlichenJob
bewerben wollen – erste An-
laufstation ist das Internet. Auf
www.drk-guetersloh.de wer-
den Interessierte fündig.

Dennis Schwoch vom DRK-Kreisverband freut sich, dass sich Christina Maßmann dazu entschlossen
hat, im Testzentrum am Fivizzanopatz ehrenamtlich auszuhelfen. Die 39-Jährige wird in erster Linie als
EDV-Patin im Einsatz sein. FOTO: BIRGIT NOLTE

Martin Knabe

www.martin-knabe.de

Dipl.- Ing. Landschaftsarchitektur
Lise-Meitner-Straße 3 · 33803 Steinhagen

0 52 04 - 9215 06
info@martin-knabe.de
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Montag, 26. April
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 38, Halle, 05201/5161
Dienstag, 27. April
Westfalen-Apotheke, Kaiserstr. 11-15, Borgholzhausen,
05425/1337
Mittwoch, 28. April
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, Halle, 05201/3231
Donnerstag, 29. April
Wittekind-Apotheke, Jöllenbecker Str. 119, Bielefeld,
0521/883010
Freitag, 30. April
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, Halle, 05201/4989
Samstag, 1. Mai
Martin-Apotheke, Apfelstraße 8, Bielefeld, 0521/98914310
Sonntag, 2. Mai
Adler-Apotheke, Hauptstr. 92, Bielefeld, 0521/441048
Montag, 3. Mai
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, Halle, 05201/828555
Dienstag, 4. Mai
Sonnen-Apotheke, Rosenstr. 1, Werther, 05203/88599
Mittwoch, 5. Mai
Markt-Apotheke, Alte Bielefelder Str. 12, Werther, 05203/274
Donnerstag, 6. Mai
Forum Apotheke, Deckertstr. 52 – 54, Bielefeld, 0521/140443
Freitag, 7. Mai
Steinhagener-Apotheke am Markt, Am Markt 23, Steinhagen,
05204/7261
Samstag, 8. Mai
Süd-Apotheke, Artur-Ladebeck-Str. 81, Bielefeld, 0521/15900
Sonntag, 9. Mai
Apotheke am Wellensiek, Wertherstr. 267, Bielefeld,
0521/101236
Montag, 10. Mai
Sonnen-Apotheke oHG, Münsterstr. 11 A, Versmold,
05423/474050
Dienstag, 11. Mai
Busch-Apotheke-Brackwede, Treppenstr. 2-4, Bielefeld,
0521/444356
Mittwoch, 12. Mai
Amts-Apotheke, Wertherstr. 434, Bielefeld, 0521/105330
Donnerstag, 13. Mai
Osning-Apotheke, Detmolder Str. 155, Bielefeld, 0521/21830
Freitag, 14. Mai
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, Halle, 05201/4989
Samstag, 15. Mai
Westfalen-Apotheke, Kaiserstr. 11-15, Borgholzhausen,
05425/1337
Sonntag, 16. Mai
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 38, Halle, 05201/5161
Montag, 17. Mai
Zieglersche-Apotheke, Freistr. 7, Borgholzhausen, 05425/221
Dienstag, 18. Mai
Sonnen-Apotheke, Rosenstr. 1, Werther, 05203/88599
Mittwoch, 19. Mai
Markt-Apotheke, Alte Bielefelder Str. 12, Werther, 05203/274
Donnerstag, 20. Mai
Mühlen-Apotheke, Mühlenstr. 2, Steinhagen, 05204/7675
Freitag, 21. Mai
Stern-Apotheke, Haller Str. 115, Gütersloh- Isselhorst,
05241/6577

Optimaler Schutz für Ihr Auto:
Unsere Kfz-Versicherung mit
Leistungsupdate.  

Klaus Redecker 

Ihre Provinzial Geschäftsstelle 
Klaus Redecker
Bahnhofstr. 7, 33803 Steinhagen Tel. 
05204/5000, Fax 05204/80965 
redecker@provinzial.de 

Immer da, immer nah.
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Anzeigen-Infos & Buchung
Brigitte Westmeyer, Tel.: 05204 / 2549 · Fax: 05204 / 2549

Anzeigen-Disposition, Tel.: 05201 / 15111 · Fax: 05201 / 15166

E-Mail: SthgSchaufenster@Haller-Kreisblatt.de
info@steinhagenerschaufenster.de

NORBERT KÖLPIN
Glashandel  ·  Fenstertechnik
Sicht- und Sonnenschutzsysteme

Carl-Severing-Straße 216 · 33649 Bielefeld
Fon 05 21/32 93 47 56 · Mobil 01 72/9 54 95 52

info@koelpin-fenster.de · www.koelpin-fenster.de
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Neunjähriger veröffentlicht sein erstes Buch
„Nicos Notizen“ heißt das Werk von Ensar Sahinöz.

¤ Steinhagen(upo).DerLock-
down ist wohl die beste Phase,
um sich entweder ganz neuen
Dingen zu widmen, oder aber
Hobbys auszubauen, für die
man bis dahin zu wenig Zeit
hatte. Ensar Sahinöz hat sich
für die zweite Variante ent-
schieden. Der Neunjährige hat
immer schon gerne Bücher ge-
lesen, aber auch selbst gerne ge-
schrieben. Plötzlich war er
nicht mehr zu bremsen.

Nach und nach stapelte sich
das Papier, auf dem er seine
eigenen Geschichten hand-
schriftlich festgehalten hatte.
Acht Monate lang sammelte er
und kam schließlich auf 39 Ge-
schichten, in denen Protago-
nist Nico – gleichalt wie Ensar
und ihm auch sonst recht ähn-
lich – viele spannende Dinge er-

lebt. „Nicos Notizbuch – Wie
das schlimmste Jahr meines Le-
bensverlief“ istderTiteldesBu-
ches, in dem es um verrückte
Abenteuer geht, die der kleine
Nico mit seinen Freunden, in
der Schule, in der Freizeit, mit
seiner Familie oder im Fuß-
ballverein erlebt.

Das Schreiben wurde ihm si-
cherlich auch ein wenig in die
Wiege gelegt, denn sein Vater
ist der Diplom-Soziologe Ce-
mil Sahinöz, Gründer und
Chefredakteur der Zeitschrift
für Wissenschaft, Integration
und Religion, „Ayasofya“. Er
war es schließlich auch, der En-
sars mit der Hand geschriebe-
nen Geschichten am Compu-
ter abtippte und den Papier-
stapel in einzelne Dateien um-
wandelte. Schließlich veröf-

fentlichte er die Geschichten in
dem Verlag, der auch seine Bü-
cher publiziert. Das Buch ist in
allen Buchhandlungen und
auch über Amazon als „Book
on demand“ erhältlich, wird al-
so auf Bestellung gedruckt und
ausgeliefert. „Einige Dinge sind

wirklich passiert, andere Ge-
schichten sind frei erfunden“,
sagt Ensar, der die vierte Klas-
se der Grundschule Künse-
beck besucht und im Sommer
zur Realschule Steinhagen
wechselt, zum Inhalt seines
Erstlingswerks. Wie ein roter
Faden ziehen sich durch das
Buch die Versuche Nicos, ir-
gendwie ins Buch der Rekorde
aufgenommen zu werden. Da-
her kommt er auf die verrück-
testen Ideen und erlebt dabei
viele chaotische Ereignisse, teil-
weise auch gemeinsam mit sei-
ner Buch-Schwester Elisa, die
seiner realen Schwester Semi-
ra (6) durchaus ähnlich ist. „Ich
bin ein großer Fan von Co-
mic-Romanen. Ich wollte so et-
was dann selber schreiben“,
sagt Ensar.

Ensar Sahinöz hat ein Buch ge-
schrieben. FOTO: UWE POLLMEIER

Als Mitglied der Volksbank Bielefeld-Gütersloh mehr erleben

Mitmachen – Mitlachen – Mitten vom Sofa

Die Mitglieder der Volksbank  
Bielefeld-Gütersloh sollten in ihrem 
Kalender unbedingt den 18. Mai 
um 19.30 Uhr vormerken. Denn 
dann lädt die Volksbank ihre An-
teilseigner zur ersten interaktiven 
Mitgliederversammlung ein. Per 
Livestream können die Mitglieder 
vom Sofa aus einen unterhaltsamen 
Abend verleben und ihn sogar aktiv 
mitgestalten. 
2020 musste das beliebte Veranstal-
tungsformat Corona-bedingt abge-
sagt werden; in den Jahren zuvor wa-
ren zu den Events mit hochkarätigen 
Varieté-Künstlern in den Stadthallen 
Bielefeld und Gütersloh immer mehr 
als 5.000 Mitglieder gekommen.
Angesichts der Pandemie musste ein 
neues Konzept her, denn den Volks-

bank-Verantwortlichen ist die direk-
te Information ihrer Mitglieder sehr 
wichtig. Dazu wird auch ein großes 
Unterhaltungsprogramm geboten. 
„Wir wollen unsere Volksbank er-
lebbar machen und beweisen, dass 
wir auch digital ganz nah bei unse-
ren Mitgliedern und Kunden sind“, 
erläutert der Vorstandsvorsitzen-
de Michael Deitert. Er freut sich 
mit seinen Vorstandskollegen auf 
den Livestream aus der Stadthalle  
Gütersloh.
Unterhaltsames Programm mit den 
„Stereotypen“
Neben der guten Geschäftsentwick-
lung, über die das Vorstandsteam 
kurz berichten wird, bekommen 
„Die Stereotypen“ die große Bühne 
überlassen. Die Künstler des be-

kannten Bielefelder Improvisations-
theaters verstehen es, die Chat-Hin-
weise des Publikums aus dem 
Stegreif in ein humor- und niveau-
volles Programm einzubinden. So 
ist jede Show – wie in der damaligen 
Fernsehsendung „Schillerstraße“ – 
dank gekonnter Improvisation ein 
besonderes Erlebnis.
Besondere Vorteile für Mitglieder
Die Volksbank-Mitglieder genießen 
neben der Mitgliederversammlung 
als Jahreshöhepunkt eine Vielzahl 
von Vorteilen: Sie sind am wirt-
schaftlichen Erfolg der Bank be-
teiligt; je intensiver die Zusammen-
arbeit, desto höher fallen Dividende 
und Bonus aus. Für die Bankteilha-
ber gibt es kostenlose Online-Events 
wie die MitgliederAkademie, die 
zuletzt Tipps rund ums Laufen mit 

Elias Sansar gab. Auch vergünstigte 
Einkaufsmöglichkeiten bei über 300 
Partnern werden exklusiv geboten.
Auch neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen
Wer noch nicht Mitglied der Volks-
bank ist und mehr über die Vorteile 
wissen möchte, sollte sich in einer 
der 19 Volksbank-Geschäftsstellen 
oder telefonisch im KundenDialog-
Center (05241 104-190) umfassend 
informieren. Mit nur 10 Euro lässt 
sich bereits ein Zehntel Geschäftsan-
teil erwerben. Auch neue Mitglieder 
sind zu dem Online-Event herzlich 
eingeladen.
Alle Informationen mit dem An-
melde-Link sind auf der Webseite  
www.volksbank-bi-gt.de/sofaspass 
zu finden. Bis zum 12. Mai sind An-
meldungen möglich.

Michael Deitert (2.v.l.) und seine Vorstandskollegen laden zu einem amü-
santen Abend ein. (Foto: Volksbank)

Marvin Meinold und Nele Kießling bieten seit 2008 niveauvolle Unter-
haltung und haben sich über OWL hinaus mit den „Stereotypen“ einen 
Namen gemacht. � (Foto: Fabian Stürtz)
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Wohl nicht so grün, wie einst gedacht
Die Pläne rund um das Gewerbegebiet Detert werden konkreter. Allerdings mit Änderungen.

¤ Steinhagen (fja). Frank Bau-
disch und Klaus Beck vom Pla-
nungsbüro Stadt-Land-Kon-
zept stellten jetzt im Bauaus-
schuss ein neues Planungskon-
zept für das Gebiet vor. Sie nah-
men nicht nur die vier Hektar
in den Blick, auf denen unab-
hängig vom Regionalplan be-
reits die neue Rettungswache
gebaut werden soll, sondern die
gesamte knapp 25 Hektar gro-
ße Fläche zwischen Autobahn
und Haller-Willem-Strecke.

Laut Regionalplanung wird
das Gewerbegebiet Detert als
GIB-Gebiet eingestuft, wie
Frank Baudisch erklärte. GIB
steht für gewerbliche und in-
dustrielle Betriebe. Derartige
Flächen seien mit „harschen
Vorgaben“ belegt, wie Bau-
disch es formulierte. Sie seien
für sogenanntes störendes Ge-
werbe und Industrie reserviert.
Verkauf, IT-Dienstleistungen,
Forschung und Kleingewerbe
sollen die wertvolle Fläche nicht
blockieren. Die in der Diskus-
sion um Detert viel zitierten
„Korbflechter und Kerzenzie-

Der Plan zeigt, wie das ökologische Gewerbegebiet künftig aussehen könnte. Die Parzellierung der Grund-
stücke ist ein Beispiel. Fest steht hingegen, dass der Kraftverkehr ausschließlich über die Liebigstraße
(oben) in das Gebiet geleitet wird. Das Grundstück im Einmündungsbereich zur Bahnhofstraße (oben
links) istbereits füreineRettungswachereserviert.Dort,wosich jetztnochdieHofstelleDetertbefindet,könn-
te ein Zentrum mit Gastronomieangebot entstehen. GRAFIK: BÜRO STADT-LAND-KONZEPT

Detert gilt als
GIB-Standort

bis zu 

70%
Rabatt
auf den UVP

2. Wahl und Ausstellungsstücke

TEMPUR® Werksverkauf
Bei Fragen zu Produkten & Angeboten aus dem Werksverkauf  
schreiben Sie uns gerne unter werksverkauf@tempur.de.

Wir hoffen, Sie bald wieder persönlich im TEMPUR® Werksverkauf begrüßen zu können. 
Freitag 13:00 – 17:00 Uhr, jeden 1. + 2. Samstag 10:00 – 14:00 Uhr
Tempur Sealy DACH GmbH · Carl-Benz-Straße 8 · 33803 Steinhagen · www.tempur.de

Bedrucken von Textilien
per Fotodruck oder Folie

Bedrucken von  
Geschenkartikeln

per Fotodruck

Erstellen von Aufklebern

Glasgravur
per Sandstrahlen

Eva Schmidt
Gütersloher Straße 24

33803 Steinhagen (Brockhagen)
Telefon 0163 24 29 888

E-Mail:  
A&E.DRUCK@vodafonemail.de

  facebook.com/AundE.DRUCK/

  instagram.com › aunde
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her“ können sich also schon
mal nach Alternativen um-
schauen. „Die bereits vom Bü-
ro Zero Emission erarbeiteten
Konzepte sind mit den aktu-
ellen Vorgaben der Regional-
planung nicht vollständig in
Einklang zu bringen“, brachte
Frank Baudisch den Sachver-
halt auf den Punkt.

Die GIB-Einstufung werte-
te der Stadtplaner gleichwohl
als positiv. „Der Regionalplan
betontdie Bedeutungvon GIB-
Standorten. Sie haben hier in
Steinhagen ein echtes Klein-
od“, sagte Baudisch. Kompen-
sationsmaßnahmen müssten
nicht zwingend innerhalb des
GIB-Gebietes erfolgen, son-
dern könnten auch außerhalb
entstehen. „Auf diese Weise ge-
hen die wertvollen Flächen für
störendes Gewerbe nicht ver-
loren“, so Frank Baudisch.

Das Büro Stadt-Land-Kon-
zept begrüßt die Idee, in der
Mitte des Gewerbegebietes eine
zentrale Anlaufstelle, mögli-
cherweise mit Gastronomie, zu
schaffen. Anders als noch in den
Workshops mit Zero Emission
ersonnen, sei die alte Hofstelle
Detert, die dem Gebiet ihren
Namen gibt, für derartige Pläne
aber ungeeignet. Die Bausubs-
tanzsei„nichtganzeinfach“,be-
gann Frank Baudisch vorsich-
tig. Im Verlauf seiner weiteren
Ausführung wurde klar: Die Ex-
perten halten die dringend not-
wendige Sanierung für unwirt-
schaftlich. Die Nachfrage von
Hildegard Fuest (SPD), ob der
Hof möglicherweise einen kul-
turellen Erinnerungswert habe,
wurde verneint.

Die Erschließung des neu-
en Gewerbegebietes ist laut den
Stadtplanern nur über die Lie-
bigstraße möglich. Ursprüng-
lich war angedacht, den Ver-
kehr auch über die Bahnhof-
straße auf das Areal zu füh-
ren. „Doch die Rampe zur
Autobahnbrücke macht das
unmöglich“, erläuterte Frank
Baudisch.

Darum soll der gesamte

Kraftverkehr über die Liebig-
straße von Norden her in das
Gewerbegebiet geleitet werden.
Über eine Stichstraße, die sich
auf Höhe der alten Hofstelle
aufgabelt, könnten alle Grund-
stücke erreicht werden. „Die
Liebigstraße, an der sich keine
Wohnbebauung befindet, gibt
das her“, ist Bauamtsleiter Ste-
phan Walter überzeugt. Auf
dem Gelände sollen zwei Park-
häuser gebaut werden, die zu-
sammen 770 Autos fassen kön-
nen. Auch durch die Parkhaus-
lösung will man möglichst viel
Fläche für die Industrie sparen.

Der ökologische und nach-
haltige Ansatz, der der Politik
seit Beginnder Planungenwich-
tig ist, findet weiterhin Berück-
sichtigung. Klaus Beck nannte
Handlungsfelder, die darauf Be-
zug nehmen. So soll auf regene-
rative Technik gesetzt werden.
„Die Dächer bieten sich für
Photovoltaik an“, so Beck. Auch
die Begrünung von Gebäuden
werde ein Thema sein. Auf grö-
ßere Grünflächen innerhalb des
Gebietes soll jedoch nach Mög-
lichkeit verzichtet werden.

Abermals betonten die Pla-
ner den Wert der GIB-Flä-
chen für die Ansiedlung von
Industrie. Darum empfehlen
sie auch mehrgeschossige Pro-
duktionshallen. Hildegard Fu-
est (SPD) und Mechthild Fren-
trup (CDU) kritisierten die im
Plan sehr schmal gehaltene
Grünfläche hin zur Bahnhof-
straße und machten deutlich,
dass sie sich mehr wünschen
als „Architektenpetersilie“, wie
die Planer es selber nannten.

In einer interfraktionellen
Arbeitsgruppe sollen jetzt für
die künftigen Betriebe
verbindliche Vorgaben für das
Gewerbegebiet Detert erarbei-
tet werden. Ob das Areal künf-
tig so heißen wird, muss dar-
über hinaus ebenfalls gespro-
chen werden. „Wir brauchen
noch einen knackigen Na-
men“, wünschte sich Bauamts-
leiter Stephan Walter Wieder-
erkennungswert fürs Areal.

Hofstelle besser
abreißen

Erschließung
von Norden

Ökologisches
Leitbild

Arbeitsgruppe
gründen

denn deine Stadt
braucht dich

Wir bilden aus!

Satelliten- und Antennenanlagen • Blitz- und Überspannungsschutz • E-Check • Einbauküchen • Hausgeräte
Gebäudetechnik • Einbruchmeldeanlagen • Kundendienst • Netzwerktechnik • Lichttechnik

Ausbildungsplatz

zum 1.8.2021 frei!

WIR MACHEN

Mo.- Fr. 8.30 - 18.30 Uhr, Sa 8.00 - 16.00 Uhr

Beet & Balkonpflanzen
direkt aus dem Gewächshaus

BIO- Kräuter für den Garten und
unsere Gourmet- Spezialitäten für die Küche

Wir Bepflanzen nach IhrenWünschen
auch Ihre mitgebrachten Kästen und Kübel

SOMMERLeidenschaftlich...

Haller Straße 150 . 33334Gütersloh-Isselhorst
Fon05241-67752 . www.krull-pflanzen.de

Jede Menge Rosen für Beete,
Kübel und als Stammrosen

Neuheiten & Raritäten
für Balkon und Garten, ob klein oder groß
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Radeln für ein besseres Klima
Gemeinde Steinhagen hofft wieder auf eine große Beteiligung.

¤ Steinhagen (Schau). Seit
2008 treten Kommunalpolitiker
und Bürger für mehr Klima-
schutz und Radverkehr in die
Pedale. Steinhagen ist vom 16.
Mai bis zum 5. Juni wieder mit
von der Partie. Zum zweiten Mal
tritt die Gemeinde im Rahmen
der kreisweiten Wertung an und
damit in Konkurrenz zu zehn
anderen Kommunen des Krei-
ses Gütersloh, die alle im selben
Zeitraum radeln. „Im vergange-
nen Jahr konnte Steinhagen die
Kreiswertung gewinnen“, be-
richtet Klimaschutzmanagerin
Anna Zühlke und hofft auf viele
Teilnehmer,dennindiesemJahr
soll der Titel natürlich verteidigt
werden.

Beim Stadtradeln geht es um
Spaß am Fahrradfahren. Außer-
dem gibt es tolle Preise zu ge-
winnen. „Wichtigstes Ziel ist es,
möglichst viele Menschen für
das Umsteigen auf das Fahrrad
im Alltag zu gewinnen und da-
durch einen Beitrag zum Klima-
schutz zu leisten“, erklärt Anna
Zühlke.

Etwa ein Fünftel der klima-
schädlichen Kohlendioxid-
Emissionen in Deutschland ent-
stehen laut Anna Zühlke im Ver-
kehr, sogar ein Viertel dieser
CO2-Emissionen landen auf
dem Konto des Innerortsver-
kehrs. „Wenn circa 30 Prozent
der Kurzstrecken bis sechs Kilo-
meter in den Innenstädten mit
dem Fahrrad statt mit dem Auto

gefahren werden, ließen sich et-
wa 7,5 Millionen Tonnen CO2
vermeiden“, betont die Rat-
hausmitarbeiterin.

Alle, die in Steinhagen leben,

arbeiten, einem Verein angehö-
ren oder eine Schule besuchen,
können bei der Aktion des Kli-
ma-Bündnisses mitmachen und
Radkilometer sammeln. Anmel-

den können sich Interessierte
schon jetzt unter stadtra-
deln.de/steinhagen. Jeder kann
ein Team gründen oder einem
Team beitreten, um beim Wett-
bewerb teilzunehmen. Dabei
sollten die Radelnden so oft wie
möglich das Fahrrad privat und
beruflich nutzen.

Bürgermeisterin Sarah Süß
hofft auf eine rege Teilnahme al-
ler Bürgerinnen und Bürger,
Parlamentarier und Interessier-
ten beim Stadtradeln, um da-
durchaktiveinZeichenfürmehr
Klimaschutz und mehr Radver-
kehrsförderung zu setzen.

Für Rückfragen steht das Kli-
maschutzmanagement der Ge-
meinde Steinhagen unter
` (0 52 04) 99 72 14 oder per
Mail an anna.zuehlke@stein
hagen.de gerne bereit.

Das Projekt ist eine interna-
tionale Kampagne des Klima-
Bündnis und wird von Ortlieb,
ABUS, Busch + Müller, Stevens
Bikes, MYBIKE, Paul Lange &
Co., WSM und Schwalbe unter-
stützt.

Beim Stadtradeln Steinhagen werden wieder Kilometer gesammelt. FOTO: PIXABAY

WIR SIND FÜR SIE DA ...

... MIT SPEZIALITÄTEN, DIE
IHREN GRILLABEND
PERFEKT MACHEN.

GRILLSTEAKSü
GRILLSPIEßEü
GRILLTASCHENü
GRILLFACKELNü
GRILLSCHNECKENü
ORIGINALü
BILLE-BRATWURST

... UND VIELES MEHR

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

UNSERE
ÖFFNUNGSZEITEN

MITTWOCH
9 - 14 UHR

DONNERSTAG
9 - 18 UHR

FREITAG
9 - 18 Uhr °°

WWW.BILLE'SALAMI.DE

H. BILLE GMBH & CO. KG ŸVENNORTERSTR.Ÿ%'$ Ÿ ##"!# STEINHAGEN Ÿ TEL. !+*!) $(!#)$
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Pflegedienstleiterin Anastasia Znamenok und ihr Team bieten viel-
fältige Unterstützung. FOTO: FLEX

ANZEIGE  

Neue ambulante Pflege
FLEX® innoCare ist gestartet.

Seit dem 1. Dezember 2020 be-
treibt die Flex Eingliederungs-
hilfe gGmbH einen ambulan-
ten Pflegedienst, die FLEX® in-
noCare gGmbH. Er hat seinen
Sitz im alten Pastorenhaus an
der Veerhoffstraße 3 in Biele-
feld-Ummeln.

Die FLEX® innoCare
gGmbH wird sowohl Leistun-
gen nach SGB XI wie auch SGB
V anbieten. Sie soll Menschen,
die in der ambulanten Versor-
gung leben, ebenso unterstüt-
zen wie Menschen, die in unse-
ren besonderen Wohnformen
leben und besondere behand-
lungspflegerische Leistungen
benötigen.

Darüber hinaus übernimmt
das Team mit der Pflegedienst-
leitung Anastasia Znamenok
auch Verhinderungspflege,
Entlastungsleistungen, haus-
wirtschaftliche Leistungen und
Beratung von pflegenden An-
gehörigen.

Für Fragen stehen Anastasia
Znamenok und ihr Team sehr
gerne unter ` (05 21)
4 88 81 34 oder ` 01 70
2 26 45 17 zur Verfügung.

Das Team FLEX® innoCare
gGmbHsucht noch Verstär-
kung.

Mehr Infos im Internet:
https://www.innovative-pfle
ge-bielefeld.de/jobs/

CVJM-Wochenchallenge
Jeden Montag fällt der Startschuss.

¤ Steinhagen (Schau). Ehren-
amtliche Mitarbeiter der Kir-
chengemeinde Steinhagen und
des CVJM möchten Kindern
und Jugendlichen mit Coro-
na-Blues helfen und stellen
Wochenchallenges für Kinder
und Jugendliche bereit, um ein
wenig Abwechselung und Be-
wegung in ihren Alltag zu brin-
gen. Immer montags kann ab
18 Uhr das benötigte Material
für die aktuelle Challenge von
der Website des CVJM,
www.cvjm-steinhagen.de, her-
untergeladen werden. Der
Internetauftritt befindet sich
gerade im Umbau. Davon
nicht abschrecken lassen.
Unter dem Reiter Veranstal-

tungen ist die jeweils aktuelle
Wochenchallenge zu finden.
Dort sind auch weitere Infos
zur Teilnahme und zu den
Datenschutzbestimmungen
aufgeführt.

Gerne darf auch im Team
oder als ganze Familie mitge-
spielt werden, wichtig ist nur,
dass sich die Teilnehmer an die
geltenden Coronamaßnah-
men halten. Auch Erwachsene
sind herzlich eingeladen mit-
zumachen.

Die Auswertungen werden
auf der CVJM- Website veröf-
fentlicht. Der Gewinner einer
jeden Wochenchallenge erhält
eine kleine Überraschungs-
nachricht.

Sie wollen verkaufen oder vermieten?
Wir bringen Ihr Objekt in gute Hände!

Wertermittlung – Verkauf – Vermietung 
Verpachtung – Verwaltung – Finanzierung

Gerne helfen wir Ihnen auch bei der Kapitalbeschaffung für 
Kauf, Umbau, Neubau, Modernisierung.. .    Mail an:

Info@SE.Immobilien · 0151/10869763 · 05204/9058810

Ihr zuverlässiger Partner in 
Immobilienangelegenheiten
und eingetragener
Immobilien-Darlehensvermittler

www.kskhalle.de/modernisierungskredit

� Kreissparkasse
Halle (Westf.)

Sparkassen-
Modernisierungskredit

Individuell
Kreditbetrag ab 10.000 bis 60.000 Euro

Maßgeschneidert
Laufzeit ab 12 Monate bis 15 Jahre

Flexibel
Ohne Verwendungsnachweis

Modernisieren
ist einfach.

*Das Angebot richtet sich an Eigentümer von Wohn-
immobilien und ist gültig bis zum 30.04.2021.
Bonität vorausgesetzt.

Beispiel: 2,77 % effektiver Jahreszins bei 20.000 €
Nettodarlehensbetrag mit gebundenem Sollzinssatz
von 2,74 % p. a., Laufzeit 72 Monate, Gesamtbetrag
21.711,73 €, monatliche Rate 301,56 €,
Schlussrate 300,97 €.

Schon ab

e ek iv r J h sz n

ff t e a re i s*2, 7 %7

Physiotherapie Joachim Ortkraß 
Reha-Sport Steinhagen e. V.

Brockhagener Straße 36a · 33803 Steinhagen 
Tel. 0 52 04 / 66 56 · Tel. 0 52 04 / 9 25 10 10 

www.praxis-ortkrass.de · info@praxis-ortkrass.de

Krankengymnastik 

Bobath 

Bobath für Kinder 

KG-Gerät 

Lymphdrainage 

Massage

Heißluft 
Fango 

Eistherapie 
Elektrotherapie 

Ultraschall 
Akupunktmassage n. P. 

Fußreflexzonenmassage
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Corona und Schnee sorgen für Verzögerungen
Zum Jahresende soll das Hörmann-Sportzentrum fertig sein. Aber es braucht noch Unterstützung.

¤ Steinhagen (upo). Die ver-
gangenen Monate haben auch
das Baugewerbe ausgebremst.
Neben Corona sorgte vor al-
lem der starke Schneefall An-
fang Februar dafür, dass so
manche Arbeit in dem Bereich
zunächst einmal liegenbleiben
musste. Eigentlich sollte bis En-
de April das neue Hörmann-
Sportzentrum so weit stehen,
dass man mit dem Innenaus-
bau beginnen kann. Regen-
und winddicht sollte alles sein,
aber dieser Zeitplan ist nun ge-
kippt. „Durch Corona und das
Wetter hat sich der Termin
nach hinten verschoben“, be-
stätigt Andreas Wessels, Vor-
sitzender der Sportvereini-
gung Steinhagen. Der Innen-
ausbau werde daher wohl erst
in den Sommerferien starten.

„Wir planen aber weiterhin
damit, dass die Bauarbeiten En-
de des Jahres oder Anfang kom-
menden Jahres abgeschlossen
sind“, ergänzt Wessels opti-
mistisch. Die Eröffnung der
Dreifachturnhalle, die in einem
vierten Gebäudeteil zudem
Badmintonfelder, eine Schnit-
zelgrube für Turner sowie eine
Kletterwand erhalten soll, ist
somit nach wie vor fest einge-
plant. Angesichts der momen-
tanen Pandemielage ist es wohl
auch gar nicht notwendig, dass
die Halle viel früher fertig wird.

Denn der Vereinssport steht
aktuell still. Die Hoffnung, dass
es zum Herbst wieder annä-

hernd normal sein könnte, ist
jedoch durchaus berechtigt.
„Vielleicht wird die Halle ge-
nau zum richtigen Zeitpunkt
fertig“, sagte Martin Hör-
mann, Geschäftsführer des
Tür- und Torherstellers, der
das Projekt mit 1,5 Millionen
Euro unterstützt und sich so-
mit auch die Namensrechte si-
cherte, bereits beim Spaten-
stich im vergangenen Okto-
ber.

Mit drei Millionen Euro be-
zuschusst die Gemeinde Stein-
hagen den Neubau am Stand-
ort der Anfang 2020 abgerisse-
nen Cronsbachhalle. Die Ge-
samtkosten werden jedoch vor-
aussichtlich bei 6,4 Millionen
Euro liegen, so dass sich zu-

nächst ein Restbetrag in Höhe
von 1,9 Millionen Euro ergibt.
„Diese Summe müssen wir vom
Verein aufbringen“, sagt Axel
Börgers, Vorstandsmitglied und
zuständig fürs Marketing beim
gut 2.100 Mitglieder zählenden
Verein. Man habe derzeit An-
träge beim Land NRW und beim
Landessportbundlaufen,um die
Möglichkeiten diverser Förder-
programme nutzen zu können.

Mankümmeresichzudem,so
Börgers, um Spenden, Sponso-
ring, Stiftungen, Merchandi-
sing, Plattformen und Events –
sobald diese wieder möglich sei-
en. „Alle Akteure arbeiten im
Ehrenamt und setzen weiter auf
die Solidargemeinschaft“, sagt
Börgers. „Spendenaktionen wie

’Jeder Zehner hilft’ oder ’Vom
Kiesel bis zum Felsen’ ermögli-
chen jedem uns Nahestehenden
und willigen Bürger, uns zu
unterstützen.“

Bei den Aktionen geht es vor
allem um eine längerfristige
Unterstützung. So werden etwa
monatliche Spendensummen
mit einer fünfjährigen Laufzeit
oder aber auch eine in entspre-
chender Höhe einmalige Sum-
me vereinbart. „Die Bedeutung
eines Vereins und im Besonde-
ren eines Breitensportvereins, ist
für die Gesellschaft ein unbe-
zahlbares Gut“, hebt Börgers die
Vorteile einer Unterstützung
hervor.

Ziel ist es, ein gastronomi-
sches Angebot von mittags bis in
den Abend hinein zu gewähr-
leisten, unabhängig von den
Hallenzeiten. Die Sportsbar sol-
le auch für Schüler oder für den
Sonntagabend ein Angebot be-
reithalten. „Wir befinden uns in
GesprächenmitpotenziellenBe-
treibern“, sagt Börgers.

Das Hörmann-Sportzen-
trum soll nach seiner Fertigstel-
lung mit Sport- und Bewegungs-
angeboten für ganz Steinhagen
erlebbar werden. Da die Ge-
meinde fast die Hälfte der Bau-
kosten trägt, soll das neue Sport-
zentrum natürlich auch für den
Schulsport genutzt werden. Die
Halle wird mehr als doppelt so
groß sein wie die Mitte der 1980-
er Jahre gebaute Cronsbachhal-
le.

Der Bau des Hörmann-Sportzentrums kommt trotz des zwischen-
zeitlichen Kälteeinbruchs gut voran. FOTO: UWE POLLMEIER

In unserer Tagespflege 
Steinhagen finden Sie 
Gesellig keit, Betreuung 
und individuelle Förde-
rung: wir  gestalten aktiv 
den Alltag mit den von 
uns betreuten Menschen.

Tagespflege Steinhagen
Am Pulverbach 9b
33803 Steinhagen
Tel. (0 52 04) 8 70 96 45
verein-daheim.de

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Tagespflege

Steinhagen
www.ruediger-kfz.de

Kfz-Reparatur
Wartung
Service
Unfallschäden-
Instandsetzung
An- und Verkauf
TÜV
Abgasuntersuchung
Reifendienst
Klimaanlagen-Service

�

�

�
�

�
�

�

�

�

Inspektionen 
nach 

Herstellervorgabe!

Queller Straße 8a
33803 Steinhagen
Tel. 0 52 04 / 99 86 96

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster10



Erleben und gestalten Sie direkt vom heimischen Sofa die 
diesjährige MitgliederVersammlung mit. Im Livestream wartet 
die bekannte Improtheater-Gruppe “Die Stereotypen” auf Sie.

Dienstag, 18. Mai um 19:30 Uhr als Livestream

Anmeldung unter: www.volksbank-bi-gt.de/sofaspass

Noch kein Mitglied? Rufen Sie uns an unter 05241 104-190 
oder kommen Sie in einer unserer Geschäftsstellen vorbei.

 Mitmachen – Mitlachen –  

 Mitten vom Sofa. 

Interaktive  

Mitglieder- 

Versammlung  

im Livestream

– Anzeige –
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Montag, 26. April
Restmüll Bezirk 1
Dienstag, 27. April
Restmüll Bezirk 2 + 6
Mittwoch, 28. April
Restmüll Bezirk 3
Donnerstag, 29. April
Restmüll Bezirk 4 + 7
Freitag, 30. April
Restmüll Bezirk 5, 8, 9 + 10
Montag, 3. Mai
Kompost Bezirk 1
Leichtverpackungen Bezirk 1,

6 + 9
Schadstoffmobil
P Rostocker Straße/Schweri-
ner Straße 12 bis 14Uhr
P Rosenplatz (Voßheide)
14.15 bis 16 Uhr
P Starenweg (Amshausen)
16.15 bis 18 Uhr
Dienstag, 4. Mai
Kompost Bezirk 2+6
Papier Bezirk 1,

6 + 9
Schadstoffmobil
P Bahnhofstraße (Heimat-
haus) 12 bis 14 Uhr
P Bauhof, Westernkamp
14.15 bis 16 Uhr
P Kellerstraße (Brockhagen)
16.15 bis 18 Uhr
Mittwoch, 5. Mai
Kompost Bezirk 3
Leichtverpackungen Bezirk 2

+ 7
Donnerstag, 6. Mai
Kompost Bezirk 4+7
Papier Bezirk 2 + 7

Leichtverpackungen Bezirk 4
Freitag, 5. November
Kompost Bezirk 5, 8, 9

+ 10
Leichtverpackungen Bezirk 4
Montag, 10. Mai
Restmüll Bezirk 1
Leichtverpackungen Bezirk 3

+ 10

Dienstag, 11. Mai
Restmüll Bezirk 2 + 6
Papier Bezirk 3 + 10

Mittwoch, 12. Mai
Restmüll Bezirk 3
Leichtverpackungen Bezirk 5

+ 8
Freitag, 14. Mai
Restmüll Bezirk 4 + 7
Papier Bezirk 5 + 8
Samstag, 15. Mai
Restmüll Bezirk 5, 8,

9 + 10

Montag, 17. Mai
Kompost Bezirk 1
Dienstag, 18. Mai
Kompost Bezirk 2 + 6

Mobiler Recyclinghof
P Grundschule Brockhagen
15 bis 18 Uhr
Mittwoch, 19. Mai
Kompost Bezirk 3
Donnerstag, 20. Mai
Kompost Bezirk 4 + 7
Freitag, 21.Mai
Kompost Bezirk 5, 8, 9 + 10

Katharina-von-Bora-Haus
Altenhilfeeinrichtung
Altstadtstraße 6 I 33775 Versmold
Tel.: 05423 963-0 I Fax 05423 963-130
www.perthes-stiftung.de

Stationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Tagespflege

In der angenehmen
Atmosphäre unseres
Hauses fühlen sich
die Bewohnerinnen und
Bewohner wohl.

Wir bieten individuelles
Wohnen und professionelle
Pflege und Betreuung.

Jetzt Ihre Immobilie vom 
Steinhagen-Profi bewerten! 
Kostenfrei & unverbindlich.

Tel. 0521-770 19 440  
www.stracke-immobilien.de

#BleibtGesundSteinhagen

Sanitär • Heizung • Solartechnik
Alternative Energien

Christian Friedrichs
Harsewinkeler Straße 67 • 33803 Steinhagen

Tel. 05204 6929 • Fax: 05204 2566
E-Mail: info@friedrichs-haustechnik.de

www.friedrichs-haustechnik.de
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Bauarbeiten starten im Sommer
In nur einem Jahr soll die neue Georg-Müller-Schule stehen.

¤ Steinhagen (aha). Schon lan-
ge tragen sich die Verantwort-
lichen der Georg-Müller-Schu-
le mit dem Gedanken an einen
Neubau. Ursprünglich als zwei-
zügige Grundschule gestartet,
ist die Steinhagener Einrich-
tung bereits seit fünf Jahren
durchweg dreizügig. So schön
das Wachstum ist, so schwierig
ist es für den Träger, die 315
Schülerinnen und Schüler ad-
äquat unterzubringen. „Aktu-
ell sind unsere vierten Klassen
und die Kinder des Offenen
Ganztags im Container zu Hau-
se“, berichtet Michael Pieper,
Geschäftsführer des Trägerver-
eins der christlichen
Privatschule.

Diese Option läuft nun aus.
Vor rund einem Jahr wurde eine
Sanierung des Gebäudes ver-
worfen. Ein Neubau soll her.
Die Kosten sollen weniger als
zehn Millionen Euro betragen.

Viele Gespräche hätten seit-
dem stattgefunden, mit dem
Trägerverein, der Schulleitung,
dem Kollegium, einfach allen,
die später mit und in dem Ge-
bäude zu tun haben werden.
„Denn wenn wir schon bauen,
dann soll das Haus auch maß-
geschneidert für uns sein“, so
Pieper. In der Firma Goldbeck
habe man inzwischen einen Ge-

neralunternehmer gefunden,
mit dem man die Pläne bis zur
Baureife getrieben habe. Die
Voranfrage wurde bereits posi-
tiv beschieden, der Bauantrag
im Februar gestellt. Im Som-
mer hofft der Schulträger auf
eine Zusage. Bestenfalls könn-
te dann bereits im Som-
mer/Herbst mit dem Bau be-
gonnen und das Haus 2022 fer-
tiggestellt werden.

Das dreigeschossige Gebäu-
de in Passivbaustandard, mit
Photovoltaikanlage auf dem
Dach und integrierter Lüf-
tungsanlage („Gerade wegen
der Corona-Debatte sehr wich-
tig“) besteht aus zwei ineinan-
dergeschobenen Quadern.

Eine weitere Etage eines
Würfels ist der OGS vorbehal-
ten, in einer anderen sind Ver-

waltung und Lehrerzimmer
untergebracht. Außerdem gibt
es im Erdgeschoss ein großes
Forum, das sich zum Schulhof
hin öffnen lässt. Hier können
Einschulungen oder andere
Veranstaltungen stattfinden.
Ein Teilbereich lässt sich über-
dies abtrennen; er wird zum
Speiseraum. Wie das Haus von
innen aussieht, wissen die Ver-
antwortlichenlängst – die Tech-
nik ermöglicht einen virtuellen
Rundgang durch alle Etagen.

Christina Nöh nennt den
Neubau einen „Riesenmeilen-
stein in der Geschichte der
Georg-Müller-Schule“. Wie al-
le übrigen ist sie optimistisch,
dass es tatsächlich nur ein Jahr
vom ersten Spatenstich bis zur
Schlüsselübergabe brauchen
wird.

Michael Pieper, Geschäftsführer des Trägervereins (von links), Schul-
leiter Henryk Hommel, Lena Thiele, zuständig für Öffentlichkeits-
arbeit, und Vize-Schulleiterin Christina Nöh. FOTO: ANJA HANNEFORTH

www.kskhalle.de

Kreissparkasse
Halle (Westf.)

�

Finanzen
planen?

Mit unserem Online-
Banking und der Spar-
kassen-App haben Sie
Ihre Konten immer und
überall im Blick.

Sprechen Sie mit uns. Auch, wenn
Sie noch nicht unser Kunde sind!

TOLLE AUTOS

•�Neuwagen
•�EU-Neuwagen
•�Jahreswagen
•�Vorführwagen
•�Gebrauchtwagen

STARKER SERVICE

•�Reifenservice
•�Inspektion�HU/AU
•�Unfallabwicklung
•�Mietwagen
•�Zubehör�u.v.m.

Tel.: 05241/9601-0

SCHUHHAUS Tel. 0521 451542

Te
rm

in
e:

33649 Bielefeld-Quelle
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Kohl-Experimente
imBlumenbeet

Dr. Heidi Lorey hat ein neues Buch
veröffentlicht.

¤ Steinhagen (fja). Der Titel
ihres neuen Buches ist mit
einem Ausrufezeichen ver-
sehen. „Gemüse ins Blumen-
beet!“, fordert Dr. Heidi Lo-
rey, um im Untertitel konkre-
ter zu werden: „Kreativ gärt-
nern mit Dahlie, Artischocke
& Co.“ Richtig gehört. Die
Steinhagener Gartenbuch-
autorinpflanztzusammen,was
auf den ersten Blick nicht zu-
sammengehört. „Wenn ich mit
Leuten über Gemüseanbau im
eigenen Garten spreche, sagen
viele, sie hätten dafür gar kei-
nen Platz“, erzählt Heidi Lo-
rey. „Denen antworte ich: Haut
rein, wo Platz ist.“

Die studierte Gartenbauin-
genieurin stellt mit Bedauern
fest, dass sich die meisten
Hausgärten zu reinen Ziergär-
ten entwickelt haben. Gemüse
findet sich darin kaum noch.
„Das war bis in die 1960er/70-
er Jahre ganz anders, als Nutz-
gärten noch selbstverständlich
waren. Doch der regionale An-
bau ist aus der Mode gekom-
men.“ Wer doch noch in ir-
gendeiner Ecke etwas Salat,
Kohl oder Erbsen anpflanze,
unterteile seinen Garten streng
nach Nutzung. Hier die Zier-
pflanzen, dort das Gemüse-
beet. Ein Denkmuster, das Hei-

di Lorey in ihrem neuen Buch
komplett über den Haufen
wirft. Sie plädiert für mehr
Punk im Beet.

Richtig wild wird es bei-
spielsweise, wenn Salat als
Randbepflanzung für Garten-
bereiche verwendet wird. „Die-
se Aufgabe hat bisher oft der
Buchsbaum übernommen, der
aufgrunddesüberdieJahre im-
mer weiter ausbreitenden
Zünslerbefalls immer weniger
gepflanzt wird“, erklärt die Ex-
pertin. Der Salat sei ein wür-
diger Ersatz. Dann gerät sie ins
Schwärmen: „Der ästhetische
Ausdruck des Gemüses ist auf
jeden Fall vorhanden. Sowohl
die Farben als auch die Struk-
tur der Blätter sind vielfältig
und schön. Plötzlich entste-
hen ganz neue Gestaltungs-
möglichkeiten.“

Die Kunst bestehe darin,
Blumen und Gemüse derart zu
kombinieren, dass die Beete
über mehrere Monate produk-
tiv und dekorativ bleiben. „Im
Sommer sind die runden Sa-
latköpfe dann zu einem dich-
ten Teppich zusammenge-
wachsen, Ringelblumen und
Tagetes blühen und der Grün-
kohl reckt sich über alles hin-
weg.“ Dass der Salat irgend-
wann geerntet werde und sich

Gemüse mit adretten Blättern. Der Kohl macht auch als Zierpflan-
ze eine gute Figur. FOTO: HEIDI LOREY

Das Extra vom

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster

Unsere nächste Ausgabe
erscheint am 21. 5. 2021

Anzeigenschluss: 11. 5. 2021, 12 Uhr
Redaktionsschluss: 4. 5. 2021

An heißen Tagen ist der
schönste Platz stets kühl.

wir-lieben-schatten.deNEU:

Markisen, Jalousien, Rollos
&mehr in bester Qualität.

SPECHT Sonnenschutztechnik
Steinhagen • 05204 91 32-0

Inh. Karsten Maoro, Kfz.-Meister
• Reparaturen • Motor-/Unfallinstandsetzung
• Reifen/Aluräder/Achsvermessung
• Kfz.-Elektrik/Elektronik und Einspritzsysteme

(Benzin/Diesel)
• Neu- und Gebrauchtwagenhandel
• TÜV- und Einzelabnahme im Haus
• Motorleistungsprüfstand • AU
• Klimaanlagenwartung -reparatur
Ummelner Straße 38
33649 Bielefeld · Telefon 05 21 / 45 45 11

Kraftfahrzeug-
Ausrüstung

BOSCH

Isermann
Immobilien

Britta Isermann
Ihre persönliche
Immobilienmaklerin in
Steinhagen und Umgebung

M: 0151 42410061
T: 05204 924841

Für ein gutes

Gefühl im Zuhause

www.isermann-immobilien.com
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somit leere Stellen im Beet er-
geben, ist für Dr. Heidi Lorey
kein Drama: „Diese Dynamik
des Wachsens und Reifwerdens
gehört im Garten einfach dazu.“

Welche Blumen und Gemü-
sesorten eine schöne Kombina-
tion bilden, erläutert die Fach-
frau anhand zahlreicher Pflan-
zensteckbriefe und Fotos, die
fast ausschließlich in ihrem 450
Quadratmeter großen Garten in
Steinhagen entstanden sind.
„Die Leser sollen es nachma-
chen können“ – das ist der Buch-
autorin wichtig.

Als Verfasserin von Garten-
büchern hat sich Dr. Heidi Lo-
rey längst einen Namen ge-
macht. Ihr Erstlingswerk „Kar-
toffelliebe“ sei 17 Jahre „gut ge-
laufen“ und wurde darum 2019
noch einmal in einer neuen Fas-
sung veröffentlicht. „Die Leute
kaufen gerne Blumenbücher.
Erst recht in der Corona-Pan-
demie, in der der Garten zum
Sehnsuchtsort geworden ist“,
stellt Dr. Heidi Lorey fest. „Rei-
sen sind gerade nur schwer mög-
lich, darum besinnen sich viele
auf ihren Garten und setzen dort
lang gehegte Pläne und Wün-
sche um.“

Weil Vorträge und Seminare
im vergangenen Jahr kaum
möglich waren, hat die Steinha-
generin mehr Zeit zum Schrei-
ben. Dabei gehen ihr die Ideen
nicht aus. „Ich kann die Pflan-
zen nicht neu erfinden; eine To-
mate bleibt eine Tomate. Aber
Gartenthemen entwickeln sich
immer weiter“, weiß Heidi Lo-

rey, die an der Leibnitz-Univer-
sität Hannover Gartenbau stu-
dierte und an der Uni Hannover
im Fachbereich Pflanzenzüch-
tung promovierte.

¦ „Gemüse ins Blumenbeet! –
Kreativ gärtnern mit Dahlie, Ar-
tischocke & Co.“ ist im Ulmer-
Verlag erschienen und kostet
19,95 Euro.

Auf 450 Quadratmetern probiert Dr. Heidi Lorey selbst aus, was sie später in ihren Büchern den Lesern er-
klärt. Hier setzte sie auch die Idee für „Gemüse ins Blumenbeet“ in die Tat um. FOTO: FRANK JASPER

Nebenan.
Immobilien-KnowHow in direkter Nachbarschaft 

Jetzt Termin vereinbaren
www.am-kirchplatz-immobilien.de

Am Kirchplatz Immobilien GmbH & Co. KG  •  Kirchplatz 2  •  33803 Steinhagen  •  Tel. 05204-9252870

Maklerteam mit Leidenschaft . Bereits seit 1996.

Geld schnell

bekommen?

www.kskhalle.de

Kreissparkasse
Halle (Westf.)

�

Einfach und sicher
kommen Sie an Ihr
Geld mit unserer
kostenfreien
Echtzeit-Überweisung.

Sprechen Sie mit uns. Auch, wenn
Sie noch nicht unser Kunde sind!
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So klappt esmit der Entsorgung
Die Gemeinde Steinhagen hat ein neues Infoblatt herausgegeben. Sarah Süß ergänzt es noch.

¤ Steinhagen (fja). In
Deutschland fallen jedes Jahr
viele Millionen Tonnen Haus-
müll an. Und obwohl die Deut-
schen als Meister der Müll-
trennung gelten, gibt es rund
um die richtige Entsorgung vie-
le Fragezeichen. „Tatsächlich
ist es so, dass die Sammelqua-
lität zuletzt abgenommen hat,
die Entsorger aber eine gewis-
se Verwertungsquote einhal-
ten müssen“, erklärt Stein-
hagens Abfallberaterin Anke
Ulonska. Um den Bürgerin-
nen und Bürgern beim richti-
gen Entsorgen zu helfen, ver-
teilt die Gemeinde Steinhagen
in diesen Tagen einen Flyer, der
die wichtigsten Informationen
dazu enthält. Erhältlich ist er
außerdem bei der Abfallbera-
tung im Rathaus.

Eine Steinhagener Beson-
derheit ist die Kombi-Wert-
stoff-Tonne mit dem gelben
Deckel, über die sich Zugezo-
gene schon mal wundern. Am
ersten Abfuhrtag werden Ver-
packungen aus Kunststoffen,
Metall, Getränkekartons und
Styropor abgefahren, und am
nächsten Tag folgt die Abfuhr
des im Haushalt gesammelten
Papiers. „Der Vorteil liegt auf
der Hand: Man hat zu Hause

nur eine große Tonne rumste-
hen, die Kombi-Lösung ist
platzsparender“, erklärt Anke
Ulonska. Gleichwohl könne bei
Bedarf eine separate Papier-
tonne dazu bestellt werden. „50
Prozent der Haushalte ma-
chen davon inzwischen Ge-
brauch“, so die Abfallberate-
rin.

Erklärt wird in dem Flyer

außerdem, was in den Sperr-
müll gehört, und wo man den
am besten los wird. „Das ist ge-
rade jetzt in der Corona-Zeit
ein großes Thema, weil viele
ihreKellerundDachbödenent-
rümpeln“, weiß Anke Ulons-
ka. Ihr Tipp: Die Sperrmüll-
abfuhr am besten online über
das Bürgerportal unter
www.steinhagen.de beantra-

gen. Gut erhaltene Möbel und
Gebrauchtgegenstände nimmt
das Gebrauchtwarenkaufhaus
Möbel & Mehr am Kirchplatz
entgegen.

Komplizierter als oft ge-
dacht: Die Altglasentsorgung.
Wein- und Sektflaschen gehö-
ren ebenso wie leere Marme-
laden- und Senfgläser in die
Altglascontainer. Trinkgläser
allerdings nicht, weil sie eine
andere Glaszusammensetzung
und deshalb eine andere
Schmelztemperatur haben.
Auch Glühbirnen und Porzel-
lan sind im Altglascontainer ta-
bu. Wichtig zu wissen in Stein-
hagen: Wohin mit einer leer ge-
trunkenen Steinhäger-Kruke?
Anke Ulonska weiß auch hier
Rat: „Die Kruke besteht aus Ke-
ramik und hat einen Grünen
Punkt. Sie gilt als Verkaufs-
verpackung und muss in die
Wertstoff-Tonne. Leider gibt es
keinen anderen Verwertungs-
weg.“ Einspruch kommt von
Bürgermeisterin Sarah Süß:
„Eine alte Steinhäger-Kruke
eignet sich hervorragend zum
Upcyceln. Man kann sie als Va-
se nutzen oder im Garten als
Beeteinfassung.Undwennman
sie aufschneidet, kann man
auch ein Teelicht reinstellen.“

Abfallberaterin Anke Ulonska hat den neuen Flyer „Richtig Entsor-
gen“. Mit den darin enthaltenden Infos wüsste Bürgermeisterin Sa-
rah Süß, wohin mit einer leeren Steinhäger-Kruke. FOTO: FRANK JASPER

IHR STEINMETZ FÜR DAS BESONDERE GRABMAL

WARENDORF

GRABMALE

Besuchen Sie eines der größten 
Grabmalgeschäfte Deutschlands.

Splieterstraße 41 · 48231 Warendorf 
Tel. 02581  3076 · info@budde-grabmale.de www.budde-grabmale.de

Jetzt kostenfrei unseren 
186-seitigen Katalog anfordern.

Lieferung im Umkreis von 150 km ohne jeden Aufpreis.

WARENDORFGRABMALE

WARENDORF
GRABMALE

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster16



Komposttonne extra
Praktisch und kostenlos.

¤ Steinhagen (Schau). Das
kennt jedeGartenbesitzerinund
jeder Gartenbesitzer: Von Früh-
jahr bis Herbst fällt so viel Grün-
abfall an, dass dieser nicht mehr
über die Komposttonne oder
über den eigenen Komposthau-
fen entsorgt werden kann. So
werden der überschüssige Ra-
senschnitt oder die Laubberge
häufig mit dem eigenen Pkw
zum Entsorgungspunkt Nord
nach Künsebeck gebracht.

Eine praktische und kosten-
günstige Alternative ist die Nut-
zung einer Saison-Kompost-
tonne. Die Gemeinde Stein-

hagen bietet die Saison-Kom-
posttonne in den Größen 60, 80,
120 und 240 Liter an. Die Ton-
ne wird in der gewünschten
Größe zur Verfügung gestellt
und verbleibt das ganze Jahr bei
den Nutzern auf dem Grund-
stück. Die Entleerung der Sai-
sontonne erfolgt mit der regulä-
ren Komposttonne am jeweili-
gen Abfuhrtag. Die Abrech-
nung entspricht der Anzahl der
Leerungen – je nach Größe zwi-
schen 2,50 und zehn Euro. An-
meldungen und Infos unter `
(0 52 04) 99 72 44 oder www.bu
ergerportal.steinhagen.de.

Sharon Dodua Otoo– „Adas Raum“
„Adas Raum“ verwebt die Le-
bensgeschichten vieler Frauen
zu einer Reise durch die Jahr-
hunderte und über Kontinen-
te. Ein überraschender Ro-
man, der davon erzählt, was
es bedeutet, Frau zu sein.

Ada erlebt die Ankunft der
Portugiesen an der Goldküste
des Landes, das einmal Ghana
werden wird. Jahrhunderte
später wird sie für sich und ihr
Baby eine Wohnung in Berlin
suchen. In einemAusstellungs-
katalog fällt ihr Blick auf ein
goldenes Armband, das sie
durch die Zeiten und Wand-
lungen begleitet hat. Ada ist
viele Frauen, sie lebt viele Le-
ben. Sie erlebt das Elend, aber
auch das Glück, Frau zu sein,
sie ist Opfer, leistet Wider-
stand und kämpft für ihre Un-
abhängigkeit.

Sharon Dodua Otoo, gebo-
ren 1972 in London, ist Auto-
rin und politische Aktivistin.

Mit dem Text „Herr Gröttrup
setzt sich hin“ gewann Otoo
2016 den Ingeborg-Bach-
mann-Preis. Sharon Dodua
Too schreibt Prosa und Es-
says und lebt mit ihrer Fami-
lie in Berlin.

Lese-Tipp

www.kreuzer-handwerk.de

info@kreuzer-handwerk.de

0160/33803-10 (oder -11)

Carl-Benz-Str. 4
33803 Steinhagen

MEISTERBETRIEB
 RENOVIERUNG
  SANIERUNG 
   INNENAUSBAU 
    NEUGESTALTUNG

JOIN US:

Kreissparkasse
Halle (Westf.)

�

Wenn man ihren Marktwert
kennt und den richtigen Partner
an seiner Seite hat.

Leben. Wohnen. Reisen. Pflegen.
Unsere Marktpreiseinschätzung
gibt Ihnen Sicherheit für den
Preis Ihrer Immobilie und er-
leichtert Ihre Finanzplanung
für den Ruhestand.

Telefon: 05201 893-481
E-Mail: immobiliencenter@kskhalle.de

Eine Immobilie
verkaufen ist
einfach.

Eine Immobilie
verkaufen ist
einfach.

ImmobilienCenter
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Mit BlumenDankbarkeit ausdrücken
Am 9. Mai ist Muttertag.

¤ Steinhagen (Schau). Mut-
tertag ist ein Tag zu Ehren der
Mütter und der Mutterschaft.
In Deutschland wird er tradi-
tionell am zweiten Sonntag im
Mai begangen. 2021 ist das der
9. Mai.

Tatsächlich wurde schon bei
den alten Griechen der Mutter-
kult gepflegt. Es gab beispiels-
weiseVerehrungsritualenfürdie
Göttin Rhea im antiken Hellas
und vergleichbare Kulte im al-
ten Rom. Und auch jenseits des
Kanals finden sich alte Spuren
der Mutter-Verehrung: Bereits
im 13. Jahrhundert feierte man
in England den sogenannten
„mothering sunday“.

In den USA ist es heute üb-
lich, dass die Töchter ihre Müt-
ter zu einem Festmahl einladen.
Anna Jarvis, die Erfinderin des
Muttertages, verteilte beim ers-
ten offiziellen Mütter-Gedenk-
tag 1914 in den USA rote Nelken
an die anwesenden Mütter und
legte weiße Nelken auf das Grab
ihrer eigenen Mutter.

Seit 1923 gibt es den Ehren-
tag auch in Deutschland, wo er
1933 unter dem Nationalsozia-
lismus instrumentalisiert und

zum Feiertag erklärt wurde.
Erst seit rund 80 Jahren be-
kommt die Mutter Blumen und

Geschenke. Dennoch ist der
Gedenktag an die Mama keine
Idee der Blumen-, Süßwaren-

und Parfüm-Lobby. Nur ab-
schaffen würde sie ihn wohl
auch nicht.

Zum Muttertag gibt es meist Blumen vom dankbaren Nachwuchs. FOTO: PIXABAY

Inspektions-Service
Reifen-Service
Klima-Service

Elektrik-Service 
Öl-Service

Reparatur-Service 
Bremsen-Service

Diesel-Service 
Diagnose-Service 

Standheizung-Service 
Elektro- u. Hybridfahrzeug-Service

Unfallschäden
Elektr. Fahrwerkvermessung

Horstkötter
Industriestraße 13  
33803 Steinhagen 

Tel. 0 52 04/59 15 · Fax 0 52 04/88 70 88

HU
T Ä G L I C H

Räderwechsel 
Einlagerung 

Lieferung von  
Sommerreifen

n Soziale-Beratung

n Wohnumfeld-Beratung

n Ambulante häusliche Pflege

n Altenwohnungen/Servicewohnen

n Ambulant betreute Wohngruppe

n Kurzzeitpflege/Verhinderungspflege

n Vollstationäre Pflege

n Tagespflege

Bei allen Fragen rund um die Pflege
sind wir 24h für Sie da!

Gütersloh
Olaf Verleger
Johanneswerk ambulant
Pflegedienst Gütersloh

Berliner Straße 130
33330 Gütersloh

Tel. 05241 1798329
ambulant-guetersloh@
johanneswerk.de

Halle
Marion Westerbarkei
Altenzentrum Eggeblick

Tiefer Weg 1
33790 Halle

Tel. 05201 8129 -760
marion.westerbarkei@
johanneswerk.de

Steinhagen
Katharina Schaffeld
Matthias-Claudius-Haus

Apfelstraße 36
33803 Steinhagen

Tel. 05204 9125-140
katharina.schaffeld@
johanneswerk.de

Steinhagen
Sabine Martin
Tagespflege

Apfelstraße 36
33803 Steinhagen

Tel. 05204 9125-370

sabine.martin@
johanneswerk.de

www.johanneswerk.de

Altenpflege-Netzwerk Werther-Halle-Steinhagen
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Abwarten und Tee trinken
Gerade in der Corona-Krise hilft das Heißgetränk beim Runterkommen.

¤ Steinhagen (fja). Viel Zeit
zum Abwarten und Tee trin-
ken haben wir momentan ja
(fast) alle. Corona sei Dank.
UndvielleichtdürstendieMen-
schen gerade jetzt nach Mo-
menten der Entspannung und
des Genusses. Tee ist dabei ganz
bestimmt nicht die schlechtes-
te Wahl. Margret Gail gießt fri-
schen Darjeeling in die Tasse
und nickt. Die Steinhagenerin
hat1996 ihrUnternehmenTea-
garden gegründet. „Damals
wusste ich nicht mal, wie man
Darjeeling schreibt“, erinnert
sich die 68-Jährige schmun-
zelnd. Inzwischen ist sie eine
ausgewiesene Kennerin, kann
zu jeder Sorte über Herkunft,
Qualitätsunterschiede und die
perfekte Zubereitung referie-
ren.

Dabei stand der Start zur
Teehändlerin unter keinem gu-
ten Stern. Auf der Steinhage-
ner Gewerbeschau 1996 wollte
Margret Gail ihr Sortiment vor-
stellen. „Einen Tag vor der Ver-
anstaltung wurde der Tee ge-
liefert, aber der Lieferant hatte
die Etiketten vergessen“, erin-
nert sich Margret Gail. Also
musste sie sich zusammen mit
ihrem Mann Uwe durch alle
Sorten probieren und die Na-
men per Hand auf die Tüt-
chen schreiben. Weil ihr Mann
früher von Berufs wegen für das
Hamburger Unternehmen Lip-
ton Tee verkostet hat, erhiel-

ten die Sorten rechtzeitig doch
noch das richtige Etikett.

Ob grüner Tee, schwarzer
Tee, Kräuter- oder Früchtetee
– das Angebot ist riesig. Allein
beim schwarzen Tee gibt es eine
schier grenzenlose Ge-
schmacksvielfalt. „Darjeeling
hat einen eher blumigen Ge-
schmack, Ceylon ist nicht zu
leicht und nicht zu schwer, und
Assam steht für ein vollmun-
dig malziges Aroma“, doziert
die Expertin.

Zusammen mit ihrem Mann
verkostet sie jedes Jahr aufs
Neue die Proben aus den unter-
schiedlichen Teegärten der

Welt. „Dann kaufen wir kis-
tenweise die fertigen Pflückun-
gen. Dabei sind wir speziali-
siert auf Grün- und Schwarz-
tees und informieren uns über
den Zustand und die Arbeits-
weise der ausgewählten Tee-
plantagen“, berichtet Margret
Gail.

In ihrem Teagarden ver-
kauft sie ausschließlich losen
Tee, keine abgepackten Beutel.
„Tee im Beutel enthält keine
Blätter mehr, sondern nur noch
eine Art Pulver. Das Wasser
verfärbt sich zwar sofort, aber
der Geschmack bleibt auf der
Strecke. Lose aufgebrühter Tee

ist oberster Genuss“, sagt Mar-
gret Gail.

Idealerweise werden die
Blätter und Blüten direkt in der
Teekanne in einem Sieb
schwimmend mit heißem Was-
ser übergossen. Denn der Tee
brauche Platz zum Schwim-
men, damit er sich entwickeln
kann, so Margret Gail. Die
Ziehzeit bei einem Schwarztee
sollte drei Minuten betragen,
damit die Bitterstoffe nicht ge-
löst werden. Bei Kräuter- und
Früchteteeskönnenesauchmal
acht Minuten sein. „Bei Grün-
tees sollte die Ziehzeit ein bis
drei Minuten betragen. Will
man den Tee mehrfach auf-
gießen, reicht bei sehr hoch-
wertigen Tees sogar schon eine
Minute – denn fast alle Grün-
tees lassen sich dann zwei- bis
dreimal aufgießen und entwi-
ckeln dabei eine Vielfalt an Ge-
schmacksnuancen.“

Ähnlich wie Kaffee wirke
auch Tee belebend. „Die Wir-
kung des Koffeins ist allerdings
softer, dafür hält der Effekt aber
kontinuierlicher über den Tag
verteilt an“, erläutert die Stein-
hagenerin, die bei Reisen nichts
dem Zufall oder schlechtem Ge-
schmack überlässt. „Wenn wir
im Zug oder Hotel sind, bestel-
len wir nur heißes Wasser. Unse-
ren eigenen Tee haben wir im-
mer dabei“, geht die Kennerin
aus Steinhagen auf Nummer si-
cher.

Von den Teegärten aus aller Welt erreichen die Pflückungen den Tea-
garden von Margret Gail in Steinhagen. FOTO: FRANK JASPER

Einkaufen auf dem
BauernhofBauaa eree nhofrr

Sandforther Str. 36, 33803 Steinhagen

Tel. 05204 / 911 80
info@autocenter-brockhagen.de
www.autocenter-brockhagen.de

Inspektion · HU/AU · Reifen 
Bremsen · Unfallinstandsetzung 

Ölwechsel · Klimaservice 
Scheibenreparatur

Reparatur und  
Wartung von  
Hybrid- und  

Elektrofahrzeugen

Räderwechsel 
mit Einlagerung

(inkl. Versicherung)
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Einsatz für familiengerechtere Corona-Politik
In Steinhagen hat sich eine Elterninitiative gegründet.

¤ Steinhagen (joda). Eine
Elterninitiative Steinhagen
setzt sich für eine familienge-
rechtere Corona-Politik ein.
Gründerin Nina Meseke übt
deutliche Kritik an den Ent-
scheidern. Besonders ihr Blick
als Psychologin lässt sie
Schlimmstes befürchten.

Auch Nina Meseke ist – wie
wohl die meisten Deutschen –
nicht mit allem einverstanden,
was die Bundes-, Landes- und
Kommunalpolitik in Sachen
Pandemiebekämpfung treibt.
Und sie beschloss, nicht taten-
los zuzusehen.

„Unsere Elterninitiative
Steinhagen ist im zweiten Lock-
down aus Fassungslosigkeit
gegenüber den Planungspro-
blemen entstanden“, berichtet
die 35-Jährige. Damals, im
Sommer 2020, sei so viel schief-
gelaufen, dass sie und andere
Eltern eine Möglichkeit such-
ten, auf die Entscheider einzu-
wirken. „Vor allem gab es die
Fehlinformation, dass der da-
malige Lockdown über die
Sommerferien hinaus verlän-
gert werden sollte. Es war aus
der Not geborener Aktionis-
mus.“ Mit dem Elternbeirat der
Kita ihrer Kinder habe es an-
gefangen.

Man habe begonnen, sich zu
vernetzen, und festgestellt, dass
viele andere ebenfalls sehr un-
zufrieden waren. Das Kernthe-
ma der Initiative sind Kinder,
Jugendliche, Kindergärten und
Schulen in der Krise. „Wir for-
dern, die Belange, Rechte und
Bedürfnisse von Kindern und
Jugendlichen in der Corona-
Krise und danach stärker zu be-
rücksichtigen.“

Da fehlt ganz klar eine Lob-
by, findet die dreifache Mut-
ter. „Wir hatten vor einem Jahr
einfach das erschreckende Ge-
fühl, dass Kinder nicht mehr
das schützenswerteste Gut
unserer Gesellschaft sind“, sagt
Nina Meseke. „Vielmehr ging
es darum, die Gesellschaft vor
den Kindern zu schützen. Was
Kindern aufgezwungen wur-
de, war unverhältnismäßig.
Und die Maßnahmen wurden
immer schärfer.“ Noch heute
leuchte ihr nicht ein, warum
man die Schulen als Corona-
Schutzmaßnahme als erstes ge-
schlossen und als letztes wie-

der geöffnet habe. „Obwohl
klar war, dass Kinder keine In-
fektionstreiber waren“, sagt
Meseke.

Dass sie keine Einzelmei-
nung vertritt, zeigt der Erfolg
der Initiative. 80 bis 90 Eltern
aus Steinhagen aus geschätz-
ten 70 Familien hätten sich
mittlerweile angeschlossen,
gibt Nina Meseke an. „Das
Kernteam besteht aber aus acht
Leuten“, so die 35-Jährige. Via
Facebook, WhatsApp und Aus-
hängen suche man Gleichge-
sinnte und bleibe in Kontakt.
Schon mehrfach hat die Grup-
pe sich in den vergangenen Mo-
naten an die Entscheider ge-
wandt. Der übliche Weg: offe-
ne Briefe.

Zuletzt ging es dabei immer
wieder um die Kita-Schließun-
gen. So wandte sich die Grup-
pe im Januar an Landrat Sven-
Georg Adenauer und Bürger-
meisterin Sarah Süß, um dar-
auf hinzuweisen, dass sich die
Lage für Senioren zunehmend
entspanne, während der
„Druck auf Eltern, Kinder und

Familien parallel stetig weiter
erhöht“ werde. Ein konkretes
Beispiel: Schon seit einiger Zeit
bietet fast kein Steinhagener
Kindergarten die regulären
Öffnungszeiten an. „Zehn von
elf Einrichtungen haben ihre
Stunden noch reduziert“, kri-
tisiert die Mutter. Trotzdem
sollen die Eltern jetzt wieder
volle Beiträge zahlen. „Un-
fair“, findet Nina Meseke. „Vie-
le Eltern haben da null Ver-
ständnis für.“ Gerade arbeite
man deshalb an einem Brief,
der sich neben dem Landrat
auch an Ministerpräsident Ar-
min Laschet richte.

Mehr noch als Gebühren,
besorgten sie allerdings die
mentalen Probleme. Die Psy-
chologin und Psychotherapeu-
tin weiß, wovon sie spricht. Iso-
lierung, psychischer Druck und
die ständige Unsicherheit, sich
anzustecken, gingen an den
Minderjährigen nachweislich
nicht spurlos vorbei. „Es ist et-
was anderes, ob ich als er-
wachsener Mensch meine Kon-
takte einschränke, oder ob ich

Kinder daran hindere, ihre
Möglichkeiten, sich zu entwi-
ckeln, wahrzunehmen“, sagt
sie. „Die kinder- und jugend-
psychiatrischen Ambulanzen
laufen über. Der Schaden wird
uns noch über Jahrzehnte be-
gleiten.“ Dabei verweist sie
auch auf eine aktuelle Befra-
gung des Bundesverbands der
Vertragspsychotherapeuten,
die bei mehr als 10.000 Kin-
dern und Jugendlichen ein
alarmierendes Bild von ver-
stärkten Ängsten, Spannungen
im häuslichen Umfeld, häusli-
cher Gewalt, Leistungsabfall
und Versagensängsten, stark
erhöhtem Medienkonsum und
Gewichtszunahme belegt. In
einem offenen Brief, den auch
Nina Meseke unterstützt, stellt
die Berufsgruppe der Psycho-
logen und Psychiater klare For-
derungen an die Corona-Poli-
tik. Ähnliche Studien und For-
derungen finden sich auch von
anderen Gruppen.

Von Corona-Leugnern aller
Farben distanziert sich die
Elterninitiative hingegen deut-
lich. „Wir nehmen Corona to-
tal ernst. Klar muss da was ge-
macht werden“, sagt Nina Me-
seke. „Wir unterstellen auch
keine bösen Absichten.“ Ihre
Kritik sei immer konstruktiv
gemeint.

Das neue Vorgehen, Schul-
kinder mehrmals pro Woche per
Wattestäbchen zu testen, sieht
Nina Meseke ebenfalls sehr
skeptisch. „Als Erwachsener ma-
che ich gerne auch 20 Tests“,
sagt sie. „Aber bei Kindern muss
man wirklich fragen: Ist das ver-
hältnismäßig? Solche anlasslo-
sen Testungen sind ein Nähr-
boden für Angst- und Zwangs-
störungen.“ Und wenn ein
Schüler-Test dann tatsächlich
positiv ausfalle, sei das noch
schlimmer: „Mehr Stigmatisie-
rung geht doch gar nicht.“

Bleibt natürlich die Frage:
Was ist denn die Alternative?
„Man sollte die Kirche im Dorf
lassen und weggehen von der
permanenten hundertprozenti-
gen Kontrolle“, sagt die 35-Jäh-
rige. „Wir müssen lernen, da-
mit zu leben.“

¦ Kontakt zur Gruppe via
E-Mail an elterninitiative-stein
hagen@web.de

Nina Meseke bildet mit sieben anderen Müttern und Vätern den
Kern der Elterninitiative Steinhagen. FOTO: NINA MESEKE
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SUDOKU

Die Rätselauflösungen finden Sie in der nächsten  
Ausgabe des Steinhagener Schaufensters.
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Das Extra vom

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster
Ihr Leben läuft nicht nach Plan? 
Sie leiden unter Beziehungsstress, 
Ängsten, Unzufriedenheit und unver-
arbeiteten Ereignissen?
Das muss nicht sein! Heilpraktikerin 
Psychotherapie bietet professionelle 
Hilfe. Elke Hemkemeyer
Tel. 0151/59168151
www.heilpraxis-hemkemeyer.de

Wohnniveau Eiser „Wohnen mit 
Niveau“. Wir haben 1001 Idee für 
Ihr Zuhause und zeigen Ihnen wie 
Sie mit neuen Dekorationen ihren 
Traumraum gestalten.
Gütersloher Straße 9, Steinhagen, 
Telefon 0 52 04/23 20

Schuhreparaturannahme 
 jeden Donnerstag von 15 bis 16 Uhr 

in der Praxis Ortkrass
Orthopädie-Schuhtechnik Wemuth

Akkordeon
musikalische Früherziehung, Geige, 
Cello und Kontrabass, Trompete, 
Posaune und Tuba, Blockflöte und 
Querflöte, Klavier und Keyboard, 
Gitarre und E-Gitarre, Klarinette und 
Saxophon, Schlagzeug, Klassen-
musizieren am Gymnasium, viele 
Ensembles und Orchester. Seit 35 
Jahren Unterricht in Steinhagen. 
www.Musikschule-Guetersloh.de

Telefon 05241/925210

Alles fürs Haus:
Wir bieten Gebäudereinigung, 

Gartenarbeit, Winterdienst.
R 01 51/70 22 02 55

info@shaqiri-gebaeudereinigung.de
SHAQIRI Immobilienservice 

Kosmetikstudio Sabine Gumpert
Kosmetik, 1,5 Std,� 41,00 p
Fußpflege inkl. Fußbad� 22,00 p
Maniküre� 18,00 p
Buchenweg 12 · 33803 Steinhagen 

Telefon 05204/88637

SE Immobilien Verwaltungs- und 
Verwertungs GmbH – Ihr zuver-
lässiger Partner in Immobilienan-
gelegenheiten und eingetragener 
Immobilien-Darlehensvermittler. Sie 
wollen verkaufen oder vermieten? 
Wir bringen Ihr Objekt in gute Hände!
Wertermittlung – Verkauf  – Vermie-
tung – Verpachtung – Verwaltung 
– Finanzierung. Gerne helfen wir 
Ihnen auch bei der Kapitalbeschaf-
fung für Kauf, Umbau, Neubau, 
Modernisierung.. .  Mail an: Info@
SE.Immobilien, Tel. 0151/10869763 
oder 05204/9058810

Häuser und Wohnungen zum Kauf 
von unseren Kunden gesucht
in Steinhagen und Umgebung

Am Kirchplatz Immobilien Steinhagen
Kirchplatz 2, Tel. 05204-9252870 

Mobil 0173-8304111
h.milberg@am-kirchplatz-immobilien.de

Schneiderin
mit langer Berufserfahrung

übernimmt Änderungsarbeiten.
Bei Bedarf auch gerne Hausbesuche.

Termine unter Inge Kinder,
Tel. 0 52 04/92 09 48

Rabattaktionen u. Terminsprechstunde:
Tierheilpraxis/Tierpension Heike Scheller, 

Otto-Dix-Weg 32, Clarholz, 
0 52 45/85 72 16  oder 0170/8 33 82 97 

(WhatsApp), www.kleintierpension- 
tierheilpraxis-clarholz.de

Arbeiten rund ums Haus, Garten-
pflege, Entrümpelungen, Renovie-
rung, Fensterreinigung, Terrassen- 
und Hofreinigung.

Telefon 01 71/1 25 88 62

Neubau – Umbau – Sanierung
Fliesenarbeiten, Trockenbauarbeiten, 
unser Rundum-Service für Sie.

Gressel Bau GmbH
Sandweg 2, 33803 Steinhagen 

0171/7 20 62 88

Mobile Fußpflege
Esther Zagorny 

Telefon 01727132211
Ich freue mich auf Sie!

Wohnmobilvermietung > 3,5 t
Bürstner-Premium Wohnmobil Limi-
ted Edition mit vielen Extras und Cam-
pingausstattung. Kurztrip oder Urlaub 
– alles ist möglich! Jetzt buchen
Tel. 05204 925225 o. 0176/21932686

Geschenk gesucht?
Wie wäre es mit einem schönen Blumenabo 

von blumen dreessen?
Wir beraten Sie gern 05204-3870
Am Markt 1, 33803 Steinhagen

„Genussradeln durch die Niederlande“
Mit Rad & Schiff Zeeland und den Oosterschel-
de Nationalpark erkunden. Unendliche Weiten, 
malerische Badeorte & historische Städte, in-
klusive Leihrad & Bustransfer ab/bis Versmold, 
Steinhagen und Halle | 17.07.-24.07.2021
05 21/5 29 96 28 | www.westfalen-urlaubsreisen.de

1184190011841900

Wir suchen Baugrundstücke
in und um Steinhagen, für vorge-
merkte Kunden.

Siebrasse Immobilien
Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Ist Ihnen Ihre Immobilie  
zu groß oder zu klein?

VERMIETEN, VERKAUFEN oder VER-
RENTEN? Nutzen Sie das kostenlose 
Info-Gespräch für eine komplette  
Beratung für eine sichere Zukunft und 
eine optimale Abwicklung; oder nur 
eine Wertermittlung.
Immobilien-Beratung H. Laaser

Telefon 0 52 04/8 92 00  
www.immobilien-laaser.de

Näherin für Gardinen 
auf 450-€-Basis gesucht. Raumausstat
ter A. Reich, Steinhagen-Brockhagen, 

Telefon 0 52 04/88 87 67 Am Kirchplatz Immobilien Steinhagen
Ihr richtiger Partner bei 
Vermietung und Verkauf

Kirchplatz 2, Telefon 05204-9252870 
Mobil 0173-8304111

h.milberg@am-kirchplatz-immobilien.de

Faltenglätter Bügelservice
Der Frühling steht vor der Tür, viel Ar-
beit im Garten und wenig Zeit für die 
Bügelwäsche! Rufen Sie mich gerne 
an. B. Gressel, Tel. 0 52 04/8 80 88 77

Der Gartenfachbetrieb in Steinhagen. 
Ob Pflasterarbeiten, Zaunanlagen oder
Anpflanzungen – immer die richtige
Adresse!
Garten- & Landschaftsbau
Masanneck, 
Telefon 05204/88580
www.gartenbau-masanneck.de

Putze Ihre Fenster preiswert u. gut,
Tel. 05204-80350, Anruf ab 17 Uhr

Hundeschule von der Ströher Heide
Welpen-/Junghunderziehung,

Spieltreffs, Erziehungskurse, Agility,
Frisbee, Rally Obedience, Longieren,
Fährtenarbeit, Kinderkurse u. v. m.

33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundeschule-steinhagen.de

Ströher Dog-Shop
Qualitäts-Trockenfutter, Leckerlis,
Spielzeuge, Pflegeartikel, Leinen,

Geschirre, Halsbänder u. v. m.
33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundeladen-steinhagen.de

Hunde-Pension/-Betreuung
Professionelle Betreuung Ihres Hundes

in Urlaubszeit, bei Krankheitsfällen,
Geschäftsreisen o. ä., auch tageweise
33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundepension-steinhagen.de

Hundesalon Steinhagen
schneiden, scheren, trimmen,

bürsten, entfilzen, kämmen
Krallen- und Ohrenpflege

33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundesalon-steinhagen.de

Nähmaschinen
Haushalt + Industrie

Verkauf + Service
Tel. 05241-48882

www.nhgt.de

Wasser ist teuer!*
Brunnenbau, Erdwärme, Filter ein-
spülen für den Garten, Pumpen-Ser-
vice vom Fachmann. Krischa sen.
und jun. Rufen Sie an mobil 0172/42
13 113

OUTOFFICE Immobilien-
Verwaltungs GmbH
Annette Dammann
Ihre kompetente und persönliche
Hausverwaltung in Steinhagen
– Hausverwaltung von Wohnungs-

eigentümergemeinschaften und
Mietverwaltung

– Erstellen von Nebenkosten-
abrechnungen

– Vermietung
Tel. 05204 889955
Fax 05204 889977
www.outoffice.de

Computerhilfe vor Ort – Windows,
Sicherheit, DSL-Anschluss, Router,
E-Mails, Offi ce-Progr., Daten-Org.,
Beratung, Drucker, Scanner, etc.

Einfach anrufen 05204 – 99 22 930

Kleinanzeigen-MarktKleinanzeigen-Markt22



Unser Forschungsteam der Klinik für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie und 
Psychotherapie am Evangelischen 
Klinikum Bethel sucht Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 10 bis 17 Jah-
ren, die Lust haben, an spannenden 
Forschungsprojekten teilzunehmen.
Wir bieten Einblicke in psychologi-
sche Untersuchungen und wissen-
schaftliche Forschung. Eine Auf-
wandsentschädigung wird gezahlt.
Tel. 0521 772-76959 | forschung-kjp@
evkb.de | evkb.de/forschung-kjpp

Wir suchen einen Bungalow
für einen vorgemerkten Kunden.

Siebrasse Immobilien
Martina Keil e. Kfr., 0 52 04/ 8 85 76 
E-Mail: info@siebrasse-immobilien.de

Jetzt neu im Altkreis Halle!

Für den Altkreis Halle:
NWMedien-Service Süd GmbH
Marcus Pannhorst
Telefon: 05241/1798619
E-Mail: marcus.pannhorst@nw-ms.de

Die NWMedien-Service Gesellschaft Süd ist ein zukunftsorientiertes
Unternehmen des Medienhauses Neue Westfälische. Unsere motivierten
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stellen frühmorgens Zeitungen, Briefe
und weitere Presseprodukte zu und sorgen so u. a. für eine zuverlässige
Verbindung zu vielen Tausend Abonnenten in Ostwestfalen.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns. Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Vorteile:
• 9,61 Euro Stundenlohn ab 1. Januar 2021

zuzüglich 10 Prozent steuerfreier Nachtzuschlag = 10,57 Euro
• 30 Tage bezahlter Urlaub
• Lohnfortzahlung im Krankheitsfall
• Bei PKW-Einsatz – 0,30 € Kilometergeld pro gefahrenem Kilometer
• Sicherer Arbeitsplatz im Auftrag eines modernen Medienhauses

Werden Sie jetzt Teil unseres Teams! Wir suchen

Zusteller (m/w/d)
Nutzen Sie lukrative Verdienstmöglichkeiten und verdienen Sie gutes
Geld, wenn andere noch schlafen! Als Zusteller arbeiten Sie morgens
zwischen ein und zwei Stunden – und bleiben tagsüber ungebunden.

Medien-Service Süd GmbH

„DER LADEN“
Kleiderannahme und Verkauf, sowie alle Artikel 

vom Ratzefummel-Mobil
Jeden Donnerstag von 15 -18 Uhr, Am Markt 19

Kleiderannahme jeden Montag von 15–18 Uhr  
Verkauf sowie alle Artikel vom Ratzefummel-Mobil 

Jeden Donnerstag von 15–18 Uhr, Am Markt 7

Ambulantes Hospizteam Steinhagen
Hospiztelefon: 0172 1877259 · täglich 8 bis 20 Uhr 

Mail: hospizsteinhagen@gmail.com

Sterbebegleitung und individuelle Trauerbegleitung

Hilfe bei der Gartenarbeit gesucht!
Wir suchen eine zuverl.Unterstützung
für einen großen Garten in Oberstein-
hagen, ca. 4-5 Stunden 14-tägig oder
2-3 Stunden pro Woche. Bei Interes-
se bitte melden unter: 0163-2549235

PC-Hilfe priv. Zuhause - Windows, 
Sicherheit, DSL-Anschluss, Router,
E-Mails, Office-Progr., Daten-Org.,
Beratung, Drucker, Scanner etc. 
Einfach anrufen 05204/9922930

Nordsee-Urlaub in Carolinensiel/ 
Harlesiel am Yachthafen, gemütl.,
komfort. eingerichtete Ferienwoh-
nungen, 2-6 Pers., 05204/5355,
www.ferienhaus-bujnowski.de

Rentnerin, Nichtraucher u. ohne Tie-
re, su. dringend 2 ZKB Balkon o.
Terrasse im EG o. 1. Etage, 55-60m²,
Warmmiete 500€ Vorzugsweise zen-
trumsnah. Danke! R (0 52 04) 79 01

Urlaub und Erholung auf Zingst 
zu jeder Jahreszeit. 2x FeWo für 2 u. 4
Erw., kurze Wege zu Strand und Ha-
fen. Weitere Infos: 05204/800000
www.ichfliegeaufzingst.de

Steinhagen-Amshausen: 3 ZKB, EBK
68qm,Terrasse, Garten,  Garage auf
Wunsch, KM 450,- €, ab 01.06. zu
vermieten. R 01 71 / 2 89 00 82

IKEA Wohn- / Esszimmerschrank,
Ahorn, Front graumet./sat.Glas, gut
erhalten, 70 x 40 x 210 cm, günstig
abzugeben, VHB. R 05204/3678

28er Bergamont - Damenfahrrad,
27-Gang Shimano-Schaltung, Ma-
gura Bremsen, sehr gut erhalten, NP
600,- €, VHB 159,- € R 05204/3678

SABO-Elektro-Rasenmäher, 
voll funktionsfähig, 05/2015, NP
300,- €, wegen Haushaltsauflösung
günstig abzugeben. R 05204/3678

Einer der alles kann! Beton, Mauer-
werk, Klinker, Maschinenputz, Um-
bauarbeiten. R 01 71 / 5 73 61 29

Rebecca (IKEA) Esstisch-Holzstühle
(Kiefer Echtholz) günstig abzugeben.
R 05204/3678

Ersatzgrillrost neu, 43x43 cm, NP 18�
für 10€ abzugeben. R 05204/3678

Zuverlässige Putzhilfe alle 14 Tage 
2 Stunden gesucht.  0171 / 9554649

Erfahrene, deutschsprachige Putz-
hilfe für größeren Privathaushalt in
Steinhagen, 2x wöchentlich, ge-
sucht. R 0 52 04 / 29 72 (evtl. auch
auf AB sprechen) 

Junge Familie sucht mit ihren Eltern
eine Immobilie zur Eigennutzung als
Mehrgenerationenhaus in Steinha-
gen. R (01 60) 96 23 58 67

Vielseitig…wie das Leben selbst.
Ihre Tageszeitung – für Jung und Alt!

www.haller-kreisblatt.de
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Der bisherige Ansatz der
Hörgeräteindustrie:
Weniger ist mehr, nur das
Nötigste wird verstärkt!

Aktuelle Hörgeräte versuchen immer
den von vorne eintreffenden Schall
über Störgeräuschunterdrückung
oder Richtmikrofone vorzusortieren.
Dies führt dazu, dass die komplette
Klangumgebung unterdrückt und der
Hörgeräteträger von der akustischen
Umgebung fast vollständig abge-
koppelt wird. Neue Untersuchungen
zeigen aber, dass die Bewertung
der Sprachsignale im Gehirn nur
dann funktioniert, wenn das volle
Klangspektrum rundum wahrgenom-
men wird. Diese Bewertung im Ge-
hirn (Priorisierung) kann über neue
Hörsysteme wieder unterstützt und
aktiviert werden, ermöglicht aber so
fast ein „Hören wie früher“ mit der
Möglichkeit, sich bei Bedarf endlich
wieder auf einen einzelnen Sprecher
konzentrieren zu können.

Das neue Ziel heißt:
„Wieder alles Hören und
Verstehen – Hören wie
früher.“

Vieles hat schon länger darauf hinge-
deutet, dass alles was wir bisher über
Hörtraining und Gehörtherapien oder
auch die Versorgung mit Hörimplan-
taten wussten, diese neuen Erkennt-
nisse unterstützen wird. Hörgeräteträ-
ger können es schaffen die Kontrolle
über Ihren Hörverlust zurückzuerhal-
ten. Moderne Technik unterstützt das
Gehirn dabei, sich in der akustischen
Umwelt zurechtzufinden, mit dem
Erfolg, dass unsere Hörgerätetes-
ter fast vergessen ein Hörsystem zu
tragen. Dieses bahnbrechende Gerät
verfügt über ein System künstlicher
Intelligenz, die DNN-Technologie
(Deep Neural Network-Technology),
die zur Vorbereitung mit 12 Millio-
nen Klang-Szenen aus dem realen
Leben trainiert wurde.

„Diese neue Technik
erreicht in unserem 14-
Tage-Aufbauprogramm
unerwartete Erfolge.“

Diese Chiptechnologie kann dabei
helfen schneller zum Erfolg zu kom-
men. Die gespeicherten und neu ge-
lernten Hörumgebungen helfen dabei
schnell wieder gut zu verstehen. „Es
ist erstaunlich, dass diese „Brain-
Hearing Technologie“ nicht nur bei

Steinhagen 23.04.2021. Viele Hörakustiker erleben es immer wieder
in der Praxis: Kunden die im Hörraum sehr gut verstehen können, ver-
stehen die Sprache schlechter, sobald Sie sich in Ihrer Alltagsumgebung
befinden. Obwohl Töne und Geräusche mit Ihrem Hörsystem gut über-
tragen werden, fehlt Ihnen oft der entscheidene Vorteil imAlltag, da hier
andere Bedingungen als in den Fachgeschäften herrschen. Aber seit ein
paar Wochen ist alles anders. „Immer mehr Kunden sind schon nach dem
ersten Termin in der Lage in fast jeder Situation wieder gut zu hören und
zu verstehen.“ berichtet Hörakustikmeister Thorsten Gerland. Wie haben
Hörgeräte bisher funktioniert? Dieses neue Hörsystem verändert alles,
was Sie bisher über Hörakustik wussten, da ein völlig neuer Ansatz ver-
folgt wird. Bisher kannte die gesamte Hörgeräteindustrie nur ein Motto:
„Weniger ist mehr bei der Behandlung eines Hörverlustes“.

Mini-Hörsysteme aus dänischem Forschungszentrum
verändern den deutschen Markt. Testhörer gesucht!
Erste Tests belegen: Alle Klänge werden bis zu 60 % deutlicher gehört!1

Kunden funktioniert, die bisher noch
keine Hörgeräte tragen, sondern auch
erfahrenen Hörgeräteträgern zu ei-
nem, bis zu 30 % besserem Sprach-
verstehen verhilft.“ erklärt Thorsten
Gerland.1 „Wenn wir diese neue
Technologie ab Mai verkaufen kön-
nen, rechnen wir mit vielen Kunden,
die über unser „Kunden-werben-
Kunden Programm“ bis zu 500,-
Euro pro Versorgung sparen, indem
Sie dieses neue System mindestens
einer Person aus dem Freundes- und
Bekanntenkreis empfehlen.“

„Unsere Erfahrung bisher:
Nur wenige Menschen
tragen Ihre Hörgeräte
gerne.“

Viele Menschen scheuen sich Hör-
geräte zu tragen, da sie zu groß und
zu auffällig waren. Diese Sichtwei-
se wird sich ab sofort ändern. Einen
Beitrag zu mehr Akzeptanz bietet
natürlich die fast unsichtbare Optik
der Geräte, die Lithium-Ionen-Akku-
Technologie2 und die Möglichkeit, bis
zu 24 Stunden Audio Streaming vom
iPhone® oder geeigneten AndroidTM

Für ein gutes Sprachverstehen im Lärm ist es
wichtig alle Umgebungsgeräusche zu übertragen,
allerdings so bewertet, dass der Gesprächspartner
im Vordergrund steht. FOTO: OTICON GMBH

Bewerben Sie sich bis
zum 21.05.2021
• Unter Beachtung aller Hygiene-Vorschriften sind wir
nach vorheriger Terminvereinbarung für Sie da!

• Gesucht werden 100 Testhörer
• Information und Anmeldung:

1 O’Sullivan, et al. (2019). Puvvada, K. C., & Simon,
J. Z. (2017). Der Wert bezieht sich auf das einge-
schaltete Feature MoreSound Intelligence™ – im
Vergleich zum nicht eingeschalteten Feature. San-
turette, S., Ng, E. H. N., Juul Jensen, J., & Man K.
L., B. (2020). Oticon More clinical evidence. Oti-
con Whitepaper. 2 Im Vergleich zum bisher besten
Oticon-Hörsystem Oticon Opn S™. Santurette, S.,
Ng, E. H. N., Juul Jensen, J., & Man K. L., B. (2020).
Oticon More clinical evidence. Oticon Whitepaper.
3 Android™-Geräte müssen Audio Streaming for
Hearing Aids (ASHA) unterstützen.

Gerland Hörgeräte
Bahnhofstraße 19
33803 Steinhagen

Anmeldung
Per E-Mail: service@gerland-steinhagen.de
Online: gerland.de/terminvereinbarung
Telefon: 05204.9251606

ANZEIGE

Geräten zuzulassen.3Unsere Testhörer
gehören zu den ersten, die diese neue
Technik in Deutschland erproben und
erleben können.

100 Testhörer für Praxisstu-
die gesucht!

Wir (Gerland Hörgeräte) suchen Pro-
banden die unsere neuen Hörsysteme
testen und bewerten möchten. Unsere
Testhörer erhalten einen kompletten
Hörtest, eine qualifizierte Beratung
und Testsysteme für 14 Tage zur Er-
probung (auf Wunsch inklusive Han-
dykopplung via App). Sollte der Hör-
erfolg nach 14 Tagen noch nicht Ihren
Erwartungen entsprechen, bieten wir
eine zusätzliche Gehörtherapie an.
Die Auswertung der Fragebögen zur
Praxisstudie erfolgt in Hamburg bei
Dipl. Ing. Horst Warnke, dem audio-
logischen Leiter der Herstellerfirma.
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Typische Entwicklung der
Sprachverständlichkeit im Störgeräusch


